
 

 
 

 

Pressemitteilung            vom 22.05.2008 

 

Öffentliche Gelder missbraucht? 
 
 
Bezug nehmend auf die Hintergründe der heutigen Veranstaltung „Zeit 
vergessen, Zeit erinnern – Dialog zwischen Ost und West“ im literarischen 
Caféhaus um 19:30 Uhr, veranstaltet durch die Mecklenburgische 
Literaturgesellschaft e. V. in Kooperation mit NDR Kultur, lehne ich das 
heutige Streitgespräch beim Nordkurier sowie alle anderen 
öffentlichen Duelle mit Herrn Dr. Krüger ab. 
 
Herr Prof. Dr. Carsten Gansel sowie Herr Stephan Malzew haben im 
Namen der Initiative „Bürger für Krüger“ zu dieser Veranstaltung 
eingeladen und explizit darauf verwiesen, dass mit Hilfe von Dr. Krüger 
der NDR für diese Veranstaltung gewonnen wurde (siehe Anlage). 
  
Der Abend wird durch den NDR sowie die Mecklenburgische 
Literaturgesellschaft e. V. veranstaltet. Der NDR ist eine öffentlich-
rechtliche Einrichtung; die Mecklenburgische Literaturgesellschaft e. V. ist 
eine durch Förderung des Landes Mecklenburg-Vorpommern und von der 
Stadt Neubrandenburg mitfinanzierte kulturelle Einrichtung. Da diese 
Plattform für Wahlkampfzwecke von Dr. Paul Krüger genutzt werden soll, 
liegt die Vermutung nahe, dass öffentliche Gelder für Wahlkampfzwecke 
missbraucht werden. 
  
„Ich lehne es strikt ab, mich mit einem Gegenkandidaten auseinander zu 
setzen, der offensichtlich öffentliche Gelder zweckentfremdet und für 
seinen persönlichen Vorteil missbraucht. Ich möchte gemeinsam mit allen 
Neubrandenburgerinnen und Neubrandenburgern eine bessere Zukunft für 
unsere Stadt schaffen“ so Schröder. „So ein Verhalten des 
Oberbürgermeisters trägt nicht dazu bei. Deshalb werde ich alle 
angekündigten Duellgespräche mit Herrn Dr. Krüger absagen. Ich 
unterhalte mich in dieser Zeit mit den Bürgern unserer Stadt und erfahre 
von Ihnen, wie sie Neubrandenburg gemeinsam mit mir gestalten 
möchten.“ 
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